
   
 
 
 

EUROPAZENTRUM BRANDENBURG - BERLIN 
DES EUROPÄISCHEN REGIONALEN FÖRDERVEREINS E. V. 

 
 

Seminar Nr. 430/12  
„Wo man singt, da lass Dich ruhig nieder. 

Böse Menschen haben keine Lieder!“ 
Anliegen 
 
Fachleute schätzen den Anteil Jugendlicher, die Affinitäten zu rechter Kultur oder rechtem 
„Lifestyle“ haben, je nach Region auf 25 bis 35 %. „Rechte Haltungen sind mit ihrer Ästhetik 
weit über das organisierte Lager hinaus zu einem Lebensstil im Alltag von vielen Jugendli-
chen geworden. Der moderne (stilistisch und mental gewandelte) junge Rechtsextremismus 
besitzt kulturelle und protestorientierte Elemente, mit der er zu einer Jugendbewegung werden 
…kann“ (aus B. Hafeneger: Droht eine rechte Jugendbewegung?). 
 
Gerade im ländlichen Raum drohen rechte Jugendkulturen hegemonial und dominant zu 
werden, schon allein auf Grund fehlender Alternativen. Deswegen ist es wichtig, Gegenkultu-
ren zu propagieren, zu fördern und zu unterstützen. Gegenkulturen, die dafür streiten, dass 
Offenheit und Toleranz gegenüber anderen Lebensentwürfen gelebt werden. 
 
Das Seminar soll zum einen über Hintergründe der rechten Jugendkultur, aktuelle Tendenzen 
bei rechtsextremen Medien, Codes und Symbolen aufklären und andererseits durch Integrati-
on eines jugendgemäßen Workshops mit Akteuren aus den Bereichen Hip-Hop, elektronische 
Musik, Punk, Gothic etc. Gewalt- und Extremismusprävention erlebbar machen. Dabei wer-
den die Teilnehmenden aktiv einbezogen. 
 
Zielgruppe der Seminare sind sog. „bildungsferne“ Jugendliche und junge Erwachsene aus 
überbetrieblichen Weiterbildungseinrichtungen und Jugendliche aus dem ländlichen Raum. 
 
Der Teilnehmerbetrag beläuft sich auf 10,00 € und ist abhängig von der Bewilligung. 
 
 
 
 
 
 
 



Erwartete  
Ergebnisse/ 
Milestones/ Nachhal-
tigkeit: 

Die Teilnehmenden sollen ermutigt werden, ihre kulturellen Ge-
wohnheiten zu hinterfragen und angeleitet werden, selber aktiv al-
ternative Jugendformen zu entwickeln.  
Der Ablauf und die Ergebnisse des Seminars werden in einem Sach-
bericht festgehalten und weiteren Interessenten über unsere Internet-
seite, www.europazentrumbb.de , zur Verfügung gestellt. 
 

Teilnehmende  Kinder x Jugendliche  Erwachsene 
 

 x Schüler/innen x Auszubildende  Studenten/innen
  Berufstätige  Arbeitslose  Selbständige 
  Lehrer/innen x Multiplikatoren/innen  Kommunen 
  Schulen  KMU´s  Polizei / Justiz 
 
 
Anzahl der Teilneh-
menden: 
 
Zeitraum: 
 
Anzahl / Frequenz: 
 
Träger: 
 
Veranstaltungsort: 

 
 
20 aus Deutschland 
 
 
07.05. 2012 
 
2x im 2012 
 
Europazentrum Brandenburg - Berlin des eRFV e.V. 
 
diverse Standorte im Brandenburg und Berlin 
 

Veranstaltungsform: x Seminar  Konferenz x Workshop 
  Infoveranstaltung  Begegnung  Kulturevent 
  Studienreise  Vortrag  Training 
  Messe  Schulung  Diskussion 
  Fachtagung  Festival   
 
Partner 

 
 
 

Bedienter Sektor: x Bildung x Jugend  Sport 
  Wissenschaft  Forschung x Kultur 
       
  Wirtschaft  Arbeit  Soziales 
 x Politik  Justiz  Polizei 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Programmablauf 
 
Montag, den 07.05.2012 
 
08.00 Uhr 
1) 
08.45 Uhr 
 
9.00 Uhr 
2) 
10.45 Uhr 
 
 
11.00 Uhr 
1) 
11.45 Uhr 
 
 
 
12.00 Uhr 
 
12.30 Uhr 
4) 
15.30 Uhr 
 
15.45 Uhr 
1) 
16.30 Uhr 
 
16.30 Uhr  
 
 
 
 
 
 

Begrüßung, Vorstellungsrunde, Einführung und Vorstellung des 
geplanten Tagesablaufes, Einteilung der AG 
Marija Engert, Dozentin und Koordinatorin des EZBB des eRFV e.V. 
 
Einführung: „Jugendkulturen im ländlichen Raum– Hintergründe 
und aktuelle Tendenzen“  
Präsentation von Beispielen u. Diskussion: Mathias Priebe, Sozialpäda-
goge  EZBB des eRFV e.V. 
 
„Anders drauf sein – was sind alternative Jugendkulturen?“        
Einführung in den Workshop: Mathias Priebe, Sozialpädagoge  EZBB 

des eRFV e.V. 
Moderation: Marija Engert, Dozentin und Koordinatorin des EZBB des 
eRFV e.V. 
 
Mittagessen 
 
angeleitete Workshops:  
DJ-Ing., Rap, Digitale Musikproduktion, Break-/Streetdance (nach 
Bedarf) 
 
Gemeinsame Auswertung u. gemeinsame Verabredungen 
Moderation: Marija Engert, Dozentin und Koordinatorin des EZBB des 
eRFV e.V. 
 
Ende des Seminars 
 
 
Seminarleitung: Marija Engert, Dozentin und Koordinatorin des EZBB 
des eRFV e.V. 
 
 
 

 


